
R l! chrichte n

über

das Gymlmlmm D Torgllu aus dem SchuWre 18Z1 — 1852.

X. Allgemeine Lehrverfassung.

I. Sprachen, l) Deutsch: Uebungen im Dcclamiren und in freien Vorträgen; Geschichte
der Nationalliteratur; Nepetition der Poetik; Lesung und Erklärung der Iphigenie von Göthe;
schriftliche Uebungen. ,2 St. Francke. — 2) Lateinisch: ->) Via. pro Alil., Lrntns, lUnlipp. I.

4. 14; chnintil. X. 4 St. b) Ilor-rt. l)cl. III, 11 —Nn. IV. 0. 8. Ilpocl. Xpi.-A. IIb. I. 2 St.

o) lDisputirübungen über Euripides Bakchen. 1 St. Sauppe. — 3) Griechisch: n) Domo^tb.

IUUI. I—IV. 4V<Zstei'm., lUnt. Xpo!., Erito, lUinoclo (im Auszug). 2 St. d er s. Ii) Xniip. .Ipli. 4'.
und Oz'ol.; Ilom. .11. XVIII—XXI, mit Vergleichnngen aus andern Büchern. 3 St. Roth mann.

— 4) Hebräisch: 11<ZZ. 1. II. 1 — 3. ?«. 78 — IUI; schriftliche Uebungen. 2 St. Sauppe. —
3) Französisch: Einzelne Stücke aus Idelcrs Handb. 3. Th.: lionrior, Envior, ilumdoUIt.

Olinta-ruliriunü. Grammatik nach Knebel, schriftliche Uebungen. 2 St. Francke. — 6k Schrift¬

liche Uebungen im Lateinischen (Prosa und Versen) und im Griechischen. 2 St. Sauppe.

II. Wissenschaften. 1) Religionsunterricht: Der erste Artikel; die Symbolik, die
Untcrschcidungslchren; Lesung in der Bibel (Brief an die Römer). 2 St. Sauppe. — 2) Mathe¬

matik: Im S. Trigonometrie. — Progressionen, Zinseszins- und Nentenrechnung, arithmetische

Reihen höherer Ordnung; Combinationslehre, binomischer Lehrsatz. Im W. Stereometrie und Haupt¬

sätze aus der sphärischen Trigonometrie. — Kcttenbrüche, quadratische und unbestimmte Gleichungen.
Außerdem Wiederholung ganzer Abschnitte aus dem früher Vorgetragenen. 4 St. Arndt. —

3) Physik: Im S. Allgemeine Eigenschaften der Körper. Mechanik fester Körper. Im W.

Mechanik flüssiger und lustförmigcr Körper. Akustik. 2 St. ders. — 4) Geschichte und Erd¬

beschreibung: Neue Geschichte vom 30jährigen Kriege an bis zum zweiten Pariser Frieden.

Wiederholungen aus der alten Geschichte und dem Mittelalter. — Völker- und Staatenbunde. Die
europäischen Staaten nach v. Roon. 3 St. Rothinann. — 5) Philosophische Propä¬

deutik: Psychologie und Logik. 1 St. Francke.

1. Sprachen. 1) Deutsch: Declamation und freie Vorträge; die hauptsächlichsten Erschei¬

nungen der Nationalliteratur nebst Erklärung epischer Gedichte aus der zweiten Periode. Rhetorik.
2 St. Francke. — 2) Lateinisch: n) Cicero's Briefe, 5. u. 6. Abschn. aus der Sammlung von

Süpfle. Die Reden in Ent. 1. II. IftnI. I. luv. XXl. XXII. 5 St. Roth mann. Ii) Virgil.

Xon. IX. X. 2 St. Handrick. — o) Grammatik und Memorirübungen. i. St. ders. — 3)
Griechisch: n) Lysias nach der Auswahl von Nauchenstein, außer der Rede gegen Eratosthencs.

Lenophons Commentürien IV, 1. 2. 3 St. Rothmann, Ii) Ilnin. .11. XVI —XIX. 2 St.
Kleinschmidt, o) Grammatik: Artikel, Pronomina, Comparation. Modi, speciales aus der
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Formenlehre. 1 St. Roth mann. — 4) Hebräisch: Grammatik nach GeseniuS und Lesung
in dessen Chrestomathie (Mos. I); schriftlicheUebungcn.2 St. Kand. Michael. — 5) Französisch:
Jdelcrs Handb. 1. Th.: Alnmtenon, kontenolle, Voltnno, IVieckriost II. Grammatik nach Knebel;
schriftlicheUebungen. 2 St. Francke. — 6) Schriftliche Hebungen im Deutschen, Lateinischen
(dazu Bcrse), Griechischen; Disputirübungen. 2 St. Roth mann. Eine Corrcctur-Abtheilung
(Unterste. L) bei Kand. LNichael.

II. Wissenschaften. I) Religionsunterricht. Mit Prima gemeinschaftlich.—2) Mathe¬
matik: Im S. Geometrie nach Fischers Lehrb. bis Abschn. 10, theils rcpetirt, thcils durch Zusätze
und durch das, was die Anhänge des Lehrbuchs enthalten, erweitert. — Gleichungen des ersten und
zweiten Grades; Anfangsgründe der Lehre von den arithmetischenund geometrischen Reihen. Im W.
Geometrie nach Fischer, Abschn. II—Ende; Hauptlehrcn aus der Trigonometrie und Einübung des
Gebrauchs der Tafeln. — Buchstabenrechnung," Potenzlehre, Logarithmen. 4 St. Kand. Dietrich.—
3) Physik: Im S. Optik. Im W. Magnetismus und Elektricität. I. St. Arndt. — 4) Erd¬
beschreibung und Geschichte: Alte Geschichte bis zum Untergange des weströmischenReiches.—
Topische Geographie nach v. Noon. 3 St. Roth mann.

««AI« 5^1«
I. Sprachen. 1) Deutsch: Grammatik; Declamation,freies Erzählen, schriftliche Wieder¬

holung vorgetragenerStücke, Erläuterung einzelner Gedichte. 2 St. Handrick. — 2) Lateinisch:
s) Oaes. L. <4. II — III, 29; Memorirübungen. 4 St. ders. st) Ovicl. l>letnm. VI, 677 — VII,
672. VIII, 1—726. 2 St. Hertel, c) Grammatik nach Zumpt: Repctition des Schwierigeren auö
der Formenlehre; Einiges aus der Syntax. 1 St. Handrick. — 3) Griechisch: n) Xonopli.
Xnast. VII, 2—7. 3 St. Eine Zeit lang war die Klasse mit Untertertia vereinigt, b) Ilom. Ock.
XI, 96—XII Im. 2 St. o) Grammatik nach Krüger: Formenlehre; Lehre vom Berdum. 1 St. ders.—
4) Französisch: Volt. Ostarles XII, das siebente und das erste Dritte! des achten Buches;
Grammatik nach Knebel; schriftliche Uebungcn. 2 St. ders. — 5) Schriftliche Uebungen im
Deutschen, Lateinischen und Griechischen.2 St. ders.

II. Wissenschaften. I) Religionsunterricht: Oldcnb. Katech. Abschn. V. VI, 1 : Biblischer
Unterricht von Jesu Christo; Pflichten gegen Gott. 2 St. ArchidiakonusBürger. — 2) Mathe¬
matik: Im S. Abschn. 1—5. 11. 12. des Fischcrschcn Lehrb. der Geometrie.— Lehre der Propor¬
tionen und Gleichungen des ersten Grades mit einer Unbekannten. Im W. Abschn. 1 — 10 des
Lehrbuchs.— Quadrat- und Kubikwurzclauszichung, Buchstabenrechnung, Decimalbrüchc. 3 St.
Giesel. — 3) Naturgeschichte: Mineralogie. 2 St. Arndt. — 4) Erdbeschreibung und
Geschichte: Im S. die außereuropäischenLänder; Liepetition der alten Geschichte. Im W.
Europa; mittlere Geschichte, speciell die deutsche. 3 St. Kand. Michael.

I. Sprachen. 1) Deutsch: Grammatik:Declination und Conjugation;Wortbildung. Dccla.
mation. 2 St. Gerickc. — 2) Lateinisch: s) Oaos. II. O. V—VII. Grammatik nach Zumpt:.
Repctition der Casuslehre; Tempora, Modi, Gerundium, Supinum, Participia. Mündliche und
schriftliche Uebungen. 5 St. Francke. st) Ovick. lVletam. XIV, 319 — Ende. I — V, 416. 2 St.
Kleinschmidt, o) Memorirübungen. 1 St. Gericke. — 3) Griechisch: s) Xenopli. Ximst.
VI, 6.— VII Im. 3 St. Kleinschmidt, st) Ilom. Od. IX, 216—X, 274. XI, 1—262. 2 St.
Hertel, e) Grammatik nach Krüger: Formenlehre bis zu den unregelmäßigenZeitwörtern einschl.;
schriftliche Uebungen. 1 St. Kleinschmidt. — 4) Französisch: Volt. Ostarles XII, das achte
Buch; Grammatik nach Knebel; schriftliche Uebungen. 2 St. Hertel. — 5) Schriftliche
Uebungen im Deutschen und Lateinischen.2 St. Gericke.

II. Wissenschaften. 1) Religionsunterricht. Mit Obertertia gemeinschaftlich.— 2) Mathe¬
matik: Im S. Proportionslehre; im W. Ausziehung der Quadratwurzeln; Anfangsgründe der
Buchstabenrechnung. In beiden Halbjahren Abschn. 4. und 6. des Lehrbuchs der Geometrie von
Fischer. 3 St. Arndt. — 3) Naturgeschichte: Im S. Wiederholung des Linnehchen Pflanzen¬
systems,Uebungen im Selbstbestimmenwildwachsender Pflanzen, Einführung in die natürlicheGrup-
pirung des Pflanzenreichs. Innerer Bau der Gewächse. Alle 14 Tage eine Excursion. Im W.
Wiederholung der Naturgeschichtedes Menschen und der Säugethiere. Aeußercr und innerer Barr
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der Vögel und Amphibien, 2 St. Sehmann. — 4) Erdbeschreibung und .Geschichte:
Mathematische und physische Geographie; Uebersichl über alle Erdtheile, specictt Europa und Deutsch¬

land. Kartenzeichnen. Alte Geschichte. 3 St. Francke.

I. Sprachen. 1) Deutsch: Satzlehre; Declamation, Uebung im freien Erzählen. 2 St.
Klcinschmid t. — 2) Lateinisch: u) Lornelius Miem. ^.rist. ?aus. Lim.

Lz-K. Lpam. ?«zlyp. 4 St. d) Poetische Chrestomathie von Schwarz: ausgewählte Stücke. 2 St.

e) Grammatik nach Zumpt und Uebungen nach Krebs: Formenlehre und Syntax der Casus;
Memorirübungen. 1 St. ders. — 3) Griechisch: Anfangsgründe der Grammatik bis zu den

unregelmäßigen" Zeitwörtern, nach Krüger; Lesung in Schneiders Lesebuche. 5 St. Gcricke. —
4) Französisch: Formenlehre bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern, Lesung in Knebels Lesebuche,

schriftliche Uebungen. 2 St. Hertel. — 5) Schriftliche Uebungen im Deutschen und
Lateinischen. 2 St. K lc i n sch m idt.

II. Wissenschaften. 1) Religionsunterricht: Die Hauptlehren des Christenthums; Leben
Jesu; Bibelkunde. Sprüche und Gesänge. 2 St. Francke. — 2) Mathematik. Im S. Haupt¬
sachen aus der Proportionslchrc und deren Anwendung. Im W. Zahlensysteme, Theilbarkeit der
Zahlen, gemeine und Decimal-Brüche. In beiden Halbjahren Abschn. 1 — 3 aus dem Lehrbuch der

Geometrie von Fischer. 3 St. Arndt.— 3) Naturgeschichte: Im S. Befestigung der Pflanzen-

Terminologie, Erläuterung des Linne'scken Sexualsystcms, Anleitung zur Bestimmung der Pflanzen.
Alle 14 T. eine Ercursion. Im W. Naturgeschichte des Menschen und der Säugethiere nach ihrem

äußern und innern Baue. 2 St. Lehmann. — 4) Erdbeschreibung und Geschichte: In

der ersten Hälfte der Halbjahre geographischer Cursus, in der zweiten die ganze Geschichte. 3 St.
K l e i n sch m i d t.

I. Sprachen. 1) Deutsch: Formenlehre, Leseübungen, Erklärung von Gedichten, Uebungen
im freien Erzählen, Declamation; Orthographie. 3 St. Hertel. — 2) Lateinisch: Formenlehre
nach Zumpt, die unregelmäßigen Zeitwörter eingeschlossen; Uebcrsetzen aus Krebs Anleitung, Lesung
in Blume's Lesebuche, Vocabellernen nach Wiggert, Memorirübungen. 8 St. ders. — 3) Fran¬

zösisch: Anfangsgründe, nach Knebel; schriftliche Uebungen. 2 St. Gericke. — 4) Schriftliche
Uebungen im Deutschen und Lateinischen. 2 St. Hertel.

II. Wissenschaften. 1) Religionsunterricht: Die Hauptstücke. Oldenb. Katech. 1. Th.
2 St. Brey er. — 2) Erdbeschreibung und Geschichte: Die Erdtheile im Allgemeinen,

Europa im Besonderen. Mittlere Geschichte von den Krcuzzügen an und die neuere. Alte Geschichte
bis Christus. 3 St. Gericke. — 3) Naturgeschichte: Im S. Uebungen im Beschreiben und

Vergleichen frischer Pflanzen, Erläuterung der wichtigsten terminologischen Ausdrücke. Dabei Excur-
sionen. Im W. Wiederholung der Naturgeschichte des Menschen und der Wirbelthiere; Beschreibung
der Krustcnthiere, Jnscctcn, Arachniden und Ningclwürmer. Nach Lüben, 1. Curs. 2 St. Kand.

Dietrich. — 4) Rechnen: Die vier Grunboperationen in ganzen und gebrochenen Zahlen. Nach

Diesterweg, 1. Uebgsb. 3 St. Lehman n. — 5) Geometris ch c An sch a u u n gs lehre, 1 St. Giesel.

I. Sprache». 1) Deutsch: Orthographie; schriftliche Uebungen; Declamation. 4St. Gericke.
— 2) Lateinisch: Formenlehre nach Zumpt, Vocabellernen nach Wiggert. 3 St. Giesel. Lesung
in Blume's Elementarbuche 3 St. Brey er. — 3) Schriftliche Uebungen. 2 St. Giesel.

II. Wissenschaften. ^Religionsunterricht: Biblische Geschichte. Die Hauptstücke. 2St.
Brey er. — 2) Erdbeschreibung und Geschichte. Wie in Quinta. 3 St. Gericke. —

3) Naturgeschichte: Im S. Beschreibungen lebender Pflanzen, Uebungen im Vergleichen derselben.
Im W. Naturgeschichte des Menschen und Beschreibung der bekanntesten Säugethiere, ^Vögel,

Amphibien und Fische. Nach Lüben, 1. Curs. 2 St. Lehmann. — 4) Rechnen: Die Species
und Brüche. 3 St. Giesel. — l>) Geometrische Anschauungslehre. 1 St. ders.
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Bemerkungen.
I. Unterricht in Kunstfertigkeiten.

1) Im Schreiben, Quarta 1, Quinta 3, Serta 4 St. Lehmann.

2) Im Zeichnen, n) Tertia: Zeichnen im Grund- und Aufriß; Zeichnen nach den Haupt-

rcgeln der Perspective, mit steter Anwendung der wichtigsten Regeln aus der Schattenlehre; Aufnahme
landschaftlicher Gegenstände. Im S. 2, im W. 1 St. (Es nehmen auch einzelne Schüler aus den
oberen Klassen noch Theil). d) Quarta: Perspcctivisches Zeichnen grad- und bogcnliniger Körper,
nach P. Schund. 2 St. o) Quinta und Sexta: Geometrisches und perspektivisches Zeichnen

gradliniger Körper. 2 St. Lehmann.
3) Im Singen. Die Choristen in 4, die übrigen Schüler in 3, je zwei Klassen in 1 E?t.

Breye r.II. Unterricht der sog. Nichtgriechen.
Die Schüler aus Secunda und Tertia hatten :r) Französisch: Jdelcrs Handb. 1. Th.:

vn ?nt^) Lnll'cm, Eluilnzi't, LniUv; Grammatik nach Knebel, schriftliche Hebungen. 2 St. Giesel,

b) Brandenburgisch-preußsschc Geschichte. 1 St. Hertel, o) Physik: «) erste Ab¬
theilung: Chemie. 3 St. Arndt. /Z) zweite Abthcilung: Im S. Lehre vom Galvanismus. Im W.
Wärmelehre. 2 St. Giesel, 4) Mathematik (Untertertianer und Quartaner): Im S. Prak¬

tische Rechnungen; im W.Lösung geometrischer Aufgaben. 1 St. Giesel. —Quartana) Deutsche
Geschäftsaufsätze. 1 St. ders., b) Französische Lesung (Knebels Lesebuch). 1 St. dcrs. c)

Geographie von Euxopa. 1 St. ders. 4) Technologie, nach Poppe. 1 St. Lehmann.

<z) Praktisches Rechnen, s. cl.
III. Der Privatunterricht im Englischen bei I)i. Francke für die Primaner und Secundancr

während des hebräischen Unterrichts hat seinen Fortgang gehabt.
IV. Ebenso die früher geschilderten Rcdeübungen und Probcnrbeiten. Desgleichen die Uebungen

im Schwimmen und Turneil. An den ersteren betheiligte sich die kleinere Halste der Schüler, die

letzteren sind für alle verbindlich und werden auch im Winter nach einer bestimmten Ordnung fortgeführt.
V. Die Themen der deutschen und lateinischen Aufsätze in den drei oberen Klassen waren folgende:

1) in Prima. -V Deutsche Aufgaben des vi-. Francke:

Z. Folge dcr Natur dcr besitcn Fuhren».

2. °L> zch oü vn/ososT'«/.
Z. lieber die Verschiedenheit der griechische» und deutschen Trauerspiele.

4. Ei» jeder muß sich seine» Helden wählen, z
dem er die steilen Stufen zun: Olymp

sich nacharbeitet. Gvthe. (Abgangsarbeit.)

5. Der Charakter der Iphigenie (oder des Orcsi) in Göthe's Iphigenie.
6. Das Vergnügen ist ein Schatten, in dem dcr Wanderer ausruhen, aber nicht liegen bleiben soll.
7. Wir sind nicht klein, wenn Umstände uns zu schaffe» machen, nur wenn sie uns über¬

wältigen. Eöthe.
8. Ucbcr den Einfluß, welchen die Schaubühne aus die Sitten haben kanp.

9. Laßt uns unablässig streben

uns vom Halben zu entwöhnen
und im Ganzen, Guten, Schönet!

resolut ssu leben. (Abgangsarbcit.)
II. Aufgaben des Ncctors.zu lateinischen Aufsätzen:

1. <3. (lassius Iloinancwum ultimus.

2. blurratio 4s via.

3. Uostguum Up,>4 ^ctinm Imlluwm est, oinnem potentium »4 nimm conlerri pueis lutsrtulk.
I'ucit. Ilist. I, !.

Kententiue capitis /XpolnZiue I'lutonioue sexti clscimi giium gruves, guum verue siut, llemonstrutur.
4. ltt tllcere et pati lortiu Uoinuinun est. O!v. I!, 12.

ivsuteutiue, guue in orutioue Oiesrvnis pr» Vilone eonscniptu iusuut, gruvissimue uliipint
clemoustruntur et illustruutur.

3. Valnit 8ocrutes guo4 superesset ex vitu, sil>i psrirs, guum guoel prueterisset. stjuintil.
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6. tchmä Xtliöuisnsiuni eluces post puZunm apuck Vr^iimsus commissum passi sunt, ex eo cpiick
clc relms illoium ckiscimus? (Abgangsarbeit.)

7. Nie rem romanum, magno tnrbantv tunnlltu,

sistet, egues sterngt IRenos IZallumgue rebellem. Virgil, 5en. VI, 858.
8. Vtboniensinm plus interl'uisss Iii'ir>a leeta in clomieiliis babsre gnam Ninervae sigunm ex

ebore pnlcberrimum, gnomoclo (iieero ckixeiit, cpiaeritur. (Ilrnt. 73, 257). (Probcarbcit.)
I). Xetlnis et Vmplnon. (Nor. IZpist. I, 18, -II sgg.)

(l. Laesaiem gni I>satum Ibisse putent, iniseros ipsos esse, guo iure clieat Licsro. (I'liil. I. 14, 35.).

10. De extrsmo vi tue Kociatis tempore.

I)e interpretatione versmim Dnrip. Daccli. 486 — 492 ab Iloratio liipist. I, 16, 73 scpp

lacta gnict iuckicanelum vieletur?

11. Nst epiasi ckeornm immortalinm Iienetlcio et innnere ckatnm rei pulilicas Drntornm gsnns et

nomen ack lümrtatem popnli romani vel constitnenclain vel rsciiperanelam. (iic. (Prüfungsarbeit.)

Hierzri kamen die Libhandluugcn bei Gelegenheit der lateinischen Disputation,

in S c c u n d a. Ausgaben des Klassenlehrers Prof. Roth m ann für die erste Corrcctur-Abtheilung

n) zu deutschen Aufsätzen:

1. Rückblick auf das abgelaufene Schuljahr.
2. Die Statur ruft uns zu: Willst du ärntcu, so mußt du auch säen.

3. Roth ist die Mutter der Kraft.

4. Ziel und Verlauf der HuudstagSfericu.

5. Vergebens sucht der Mensch des Glückes Quelle weit außer sich in wilder Lust.

In sich tragt er den Hiuuucl und die Hölle und seinen Richter in der Brust.

6. Der Glaubc-an ein goldenes Zeitalter bei den alten Dichter». (Die betr. Stellen waren dazu gegeben.)
7. Odysseus und AcucaS. Eine Parallele.

8. Ein oro-hydrographischcö Bild des Rheiugebietes. (Hierzu eine Karte.)
9. Wie gelaugten die Römer zur Weltherrschaft? (Stach der historischen Lection).

10. Die Liebe zur Heimath etwas Natürliches.

b) zu lateinischen Aufsätzen:

1. ()uibns rebus lactum sit, ut Imperium Domanornm veciclentals interirst.

2. Ooelii epistola ml (iiceronem scripta (Dam. VIII, 1) guo in geners clilkerat ab epistolis (iiceronis.
3. Herein ab Lpirota Dzrrlro gsstaruin aclumbratio.

11. Zweite Correctur-Abtheilung bei Kand. Michael:

1. Gedanken beim Hinblick ans meine Zukunft.
2. Ucbcr das Sprichwort: Eile mit Weile.

3. Habe ich die Ferien ihrem Zwecke gemäß verlebt?
4. Blütheu und Hoffnungen. Ein Vergleich.

5. I» wie fern ist das jugendliche Alter unter allen Lebensaltern das glücklichste?

6. Ein oro - hydrographisches Bild des Douaugebictcs.
7. Uebcr den Nutzen der Reisen.

in Obertertia, 'Aufgaben des Klassenlehrers Or. Handrick zu deutschen 'Aussätzen:

1. „Immer der Beßte zu sein und hervorzuragen vor Andern."
2. Mein Lebenslauf.

3. Weiches sind die Vorzüge gebirgiger Gegenden vor den ebenen?

4. Benutze die Zeit!
5. lieber die Aduatikcr bei Cäsar.

b. Die Beschäftigung mit dem Ackerbau war am geeignetsten die Menschen aus der Rohhcit zu

ziehen und einer weiteren Bildung cntgcgeuzuführcu. (Probcarbcit).

7. Wir sind nicht mit der Tugend, sondern zur Tugend geboren. (Prüfungsarbeit.)
8. Gedanken und Empfindungen eines Schülers beim Schluß des Jahres.

9. WaS bedarf der Mensch zur Ausbildung und Erhaltung seines Körpers? (Für die Nichtgriechen).
10. lieber die Zufriedenheit. Mit Benutzung des Göthe'scheu Gedichts „Der Schatzgräber".
11. Karls des XII. Lage bei seiner Ankunft in Stralsund, nach Voltaire.
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4) in Unterteil in, Aufgaben des Hilfslehrers Gericke-
1. Tagebuch in den Osterfcrien.

2. Bliithe» und Hoffnungen.

5. Die Eleniente hassen das Eebild der Menschenhand.

4. Reiscbeschrcibnng.
5. Das SonimerhanS auf dein Lande.

6. Schilderung einer Winterlandschaft.

7. Die Freundschaft (nach Cicero).
8. Das Ercisenalter (nach Cicero).
9. Die Crnte.

1V. Geringes ist oft die Wiege des Großen.

11. Der kranke Reiche und der gesunde Arme. (Ein Gespräch).

Verordnungenund Mittheilungen der Behörden:
1) Des Königl. Provinzial-Schul-Collegiums in Magdeburg.

31. März 1851. Für das Kaiserl. Theresianische Gymnasium in Wien ist ein Programm
mehr einzusenden. ^

14. April. Mittheilung der Ministcrialverfügung vom 1. d. M., die Schonung des Stimm-
Organs beim G csang un tcr ri ch tc in den Pubertätsjahren, namentlich in den Iahren der Mu-
tations - Periode betreffend.

19. April. Es soll jährlich bis zum 2. Januar nach einem vorgeschriebenen Schema eine
Nachweisung der persönlichen und dienstlichen Verhältnisse der Direktoren und Lehrer der zum
Ressort der Provinziell-Schulbehördc gehörigen Unterrichts - Anstalt eingereicht werden.

28. April und 22. Mai. Der Lectionsplan wird genehmigt; in Prima sei "aber die
sp härische Trigonometrie nicht in extenso vorzutragen und im Religionsunterrichte die
Combination der beiden ersten Klassen zu vermeiden.

5. Zun. Es wird über die Thcilnahme der Gymnasiasten an den öffentlichen Gerichts¬
verhandlungen Bericht erfordert.

4. August. Empfehlung des physikalischen Journals von A. Krönig, nach der
Ministcrialverfügung vom 30. Jul.

4. August. Benachrichtigung von den fünf Lehrern des Gymnasiums bewilligten außerordent¬
lichen Unterstützungen aus Staatsfonds.

IC. August. Die Thcilnahme der Gymnasiasten an den öffentlichen Gerichtsverhand¬
lungen könne, weil sich darin eine verfrühte Thcilnahme der Jugend an dem öffentlichenLeben
kund gebe, vom Standpunkte der Schulvisciplin aus nicht gebilligt werden, und es sei dagegen durch
Ermahnungen und erforderlichen Falls durch Verbote einzuschreiten.

25. August. Benachrichtigung von der mit dem 1. Octbr. d. I. in Wirksamkeittretenden
neuen Central-Turn-An statt in Berlin.

' 6. October. Mittheilung der Ministcrialverfügung vom 25. Sptbr., daß Schüler, welche
aus der Sccunda ausgetreten sind und seit ihrem Austritte noch nicht zwei Jahre lang Privat¬
unterrichtempfangen haben, zu den Maturitäts - Prüfungen nicht zuzulassen,die Dispcnsations-
Gesuche dieser Art von den Direktoren abzulehnen und nur, wenn sie durch die Nothwendigkeit
gerechtfertigtzu sein scheinen, die Autvrisation des Königl. Unterrichtsministeriumsnachzusuchen sei.

8. October. Die Benutzung der Lcihbibli othckcn durch die Schüler haben die Directoren
im Disziplinarwegezu verhindernuud nöthigenfalls die Hilfe der Polizeibehörde in Anspruch zu nehmen.

2t). October. Die Einführung des dritten Thciles der Schul-Nat urgeschich te von
Leunis, die Mineralogie enthaltend, in der Tertia des Gymnasiums wird genehmigt.

3. November. Mitthcilung der Ministcrialverfügung vom 27. October, wornach die für die
Anmeldung zum P o rtep ee-Fähnrich s - Exam c n erforderlichen A ttest e mit der in der Circular-
Verfügung vom 15. Mai 1844 vorgeschriebenen Ausführlichkeitauszustellensind.

8. November. Es sind wegen 34 Oestreichischer Gymnasien nun 319 Exemplare des Pro¬
gramms einzusenden.



19. November. Mittheilung der Ministerialverfügung vom 10. d. M., nach welcher die

Maturitäts-Zeug nisse den Bestimmungen des Prüfungs-Reglements vom 4. Jun 1834, na¬

mentlich den tztz. 20. 28. 31. Anm. 3 und 4, genau zu entsprechen und in der Fassung alle Unbe¬

stimmtheit und verschiedener Deutung fähige Beschrankungen zu vermeiden haben.

18. December. Mittheilung folgender Bestimmungen des Kön. Unterrichtsministeriums:
1) Einem Primaner, welcher im Disciplinar-Wege von einem Gymnasium entfernt wird, ist, wenn

er an einem andern Gymnasium die Zulassung zur Maturitätsprüfung nachsucht, das

Semester, in welchem seine Entfernung erfolgt ist, nichtanzure ch nen. 2) Nach demselben Grund¬
satze ist zu verfahren bei der Zulassung solcher Primaner zur Maturitäts-Prüfung, welche ein Gymnasium

willkürlich verlassen. 3) Wenn die Prima in eine Unter- und Ober-Prima gctheilt ist, so

kommt bei Berechnung des zweijährigen Prima-Cursus der Aufenthalt des Schülers in diesen

beiden Klassen gleichmäßig in Betracht, wogegen der vorgeschriebene zweijährige Zeitraum von dem Abgange
aus Ober-Secunda zu berechnen ist, falls an dem betr. Gymnasium die Secunda in zwei Klassen getheilt ist.

23. Januar 1852. Empfehlung der von dem Lehrer E. Wetzet verfertigten Apparate

als Neranschaulichungsmittel für den Unterricht in der mathematischen Geographie und populären

Astronomie.

3. Februar. Die Bestimmung, nach welcher kein Schüler, der schon eine andere Lehranstalt

besucht har, aufgenommen werden darf, ohne ein Abgangszeugniß von derselben beizubringen,
findet auch auf solche Schüler Anwendung, welche nicht unmittelbar von einem Gymnasium auf das

andere übergehen, sondern erst, nachdem sie längere oder kürzere Zeit Privatunterricht genossen haben.

4. Februar. Mittheilung der Anordnung des Herrn Unterrichts - Ministers vom 27. Januar,

die Zulassung geprüfter Ausländer zur Abhaltung des Probejahrs an einer diesseitigen hohem

Lehr-Anstalt und die Hilfleistungen solcher Candidatcn betr.

2) Des Magistrats hiersclbst.

25. April 1851. Uebersendung der bestätigten Dienst-Instruction und Bestallung für den

G.-Lchrer Giesel und Auftrag zu der Vereidung des H>-Lehrers Gericke nach dem Willen der
Königlichen BeHürde.

25. August. Benachrichtigung von den Erfolgen des Antrags auf Verlegung des Festungs-
Laboratoriums in ein Außenwerk.

5. September. Erlaß der Gebühren für die den verstorbenen Lehrern Prof. Müller und

vi. Schmidt von den Schülern gesetzten Grabmonumente.

k. September. Benachrichtigung von einem dem Stipendienfonds für arme Schüler bestimmten
Legate von 100 Thlrn., welches der in Berlin verstorbene Kammergerichtsrath Villa ume in
seinem Testamente gestiftet hat.

19. September. Uebersendung eines Verzeichnisses der hier vorhandenen Stipendien
für bedürftige Schüler.

19. September. Die den Choristen ertheilten Legate können nur so lange, als dieselben

ihren Obliegenheiten nachkommen, gewährt, also möglicherweise ihnen wieder entzogen werden.

10. October. Der Schulsaal soll so wenig als möglich zu Oeffentlichkciten, die
nicht unmittelbar im Interesse des Gymnasiums stattfinden, überlassen und über denselben nicht ohne

Zustimmung des Rectors verfügt werden.

7. November. Mittheilung des von der Königl. Schulbehörde erhaltenen Bescheids auf den

Antrag, mit dem Gymnasium eine Realschule zu verbinden.

12. Januar 1852. Bescheid aus die geltend gemachten Ansprüche der Lehrer des Gymnasiums
auf die Ueberschüsse der Gym nasialkasse.

t4. Januar. Bestimmung, daß die Verkäufer von Backwerk das Schulhaus zu keiner

Zeit mit ihren Waaren betreten, auch in der Absicht, dieselben abzusetzen, sich niemals in der
Nähe des Schulgebäudes aufhalten dürfen.



L. Chronik.
Die Lehrer des Gymnasiums sind:

Rector Prof. vi-. Sauppc, Ordinarius von Prima;
Prorector Prof. vi. Arndt, Lehrer der Mathematik und Physik;
Conrector Prof. Rothmann, Ordinarius von Secunda;
Subrector Obcrl. vr. Handrick, Ord. von Obertertia;
Subconrcctor Oberl. vr. Francke, Ord. von Untertertia;
Cantor Brey er;
Gymnasiallehrer Klcinschmidt, Ord. von Quarta;
Gymnasiallehrer Hertel, Ord. von Quinta;
Gymnasiallehrer und Pensionatsinspector Giesel, Ord. von Sexta;
Gymnasial-Hilfs- und Zeichnen-LehrerLehmann;
Gymnasial-Hilfslehrer Gericke;
Schulamtscandidat Dietrich (ist Ende Februar d. I. nach Berlin abgegangen);
Schulamtscandidat Michael.

Herr ArchidiakonusBürger fährt fort durch Ertheilung des Religionsunterrichts in Tertia
sich um unsere Anstalt verdient zu machen.

Am Schlüsse des vorigen Schuljahres fand am Palmcnsonntage, 13. April v. I., Abends 7 Uhr
ein Rede- u n d En tla ssu n g s - A ctus in folgender Ordnung Statt. ErstcrTheil. Koppel:
Prolog. Schirlitz: Die Zerstörung Karthago's, lateinische Distichen. Martins: Das Memnons-
bild bei Theben am Nil, deutsche Rede. Zellcr: Die Insel Kreta, Darstellung in griechischer
Sprache. — Zweiter Theil. Schlesinger: Napoleons Zug nach Aegypten, französische Rede.
Martini: Athen die Wiege der Bildung, lateinische Rede. Böhme: Abschied. Köppe 2: Er¬
wiederung. Zwischen den Reden Gesänge des Singchors und Instrumentalmusik; zum Schluß Ent¬
lassung der fünf Abgehendendurch den Rector.

Bei der Tran slocation 14. April v.J. empfingen folgende Schüler Prämien: aus EI. II.
Kuntz 1, Stephan; III Gödcl, Iurisch; III IZ. Muschwitz, Köppc 2; IV. Elschner,
Arndt, Rietz 2; V. Richter, Rößler2, Henze; VI. Starke, Rößler 4, Mannschatz.
EhrenvolleErwähnung erhielten EI. II. Perschmann; III^. Walterl; L. Psordtc, Knaufs,

'Härter 2; IV. Roßberg, Bernhardi, Zimmermann 1, Große 1 u. 2; V. Ullrich 3,
Stadtmann, Köppel, Schreyer 1, Sauppe 2, Pctri, Radde; VI. Driescmann 3,
Slevogt. Außerdem bekam der Obertertianer Fischer ein Prämienbuch aus der Nitzschc'sehen
Stiftung. Desgleichen wurden bei der Entlassung in die Sommerferien 5. Jul die Primaner
Köppe 1. und Härter 1. durch Prämien ausgezeichnet und erhielten Schirlitz, Martini,
v. Arnim ehrende Erwähnung.

Das neue Schuljahr wurde 28. April 1851 eröffnet und schließt mit dem 5. April 1852.
Am Charfreitag 18. April führte der Cantor Breyer in einem von wohlwollenden Kunstfreunden

unterstütztenSchüle rconcerte Schichts Motette: Nach einer Prüfung kurzer Tage, und Neu-
komms Ostermorgenauf.

Am 13. Mai hielt der Oberlehrer vr. Francke einen Vortrag zur Vorbereitung auf die Feier
des heil. Abendmahles über den Gedanken: Erkenne dich selbst!

An demselben Tage erfolgte die Vereidig u ng des neu angestellten Hilfslehrers Gericke durch
den Rector im Beisein sämmtlicher Amtsgenossen.

Am 31. Mai betheiligte sich das Gymnasium an dem Nationalfeste der Erinnerung an
Friedrich den Großen auf Veranlassung der Enthüllung seines Monuments in der Hauptstadt
in so fern, als die Mehrzahl der Lehrer und mehrere Schüler in dem benachbartenDorfe Effing der
Aufstellung einer Gedenktafel zur Erinnerung an die Schlacht bei Torgau beiwohnte. Es
sielen ein Paar Lehrstunden aus, nachdem der Rector die Schüler auf die Bedeutung des Tages
hingewiesen hatte.

Am 25. September ha lbj ährliche P rüfung, an welche sich ein kurzer Rede- und Ent¬
lassung s-Actus anschloß. Sauppe 1: Prolog. Stä glich 1: Deutschlands Befreiung von



französischer Zwingherrschast, deutsches Gedicht. Koppe 1: Ueber Göthe's Torquato Tasso, deutsche

Rede. Martini: Abschied. Ulich: Erwiederung. Zwischen den Reden Gesänge, zuletzt Entlassung

der Abiturienten, unter denen der vierte, Gr. Arnim-Boy tzenbu rg, durch Krankheit abgehalten
war zu erscheinen; es waren dadurch auch bei den Reden Vertretungen nöthig geworden.

Das Winterhalbjahr begann mit der Aufnahmeprüfung am 6. October.

Am 15. October am Morgen vor dem Gottesdienste kurze Schulseier des Königsgeb «ris¬

sest es. Die Rede hielt der Oberlehrer Di. Handrick.

Am 25. October hielt der Cantor Brey er einen Vortrag zur Vorbereitung auf die Feier des

heil. Abendmahles Ueber die Unempfanglichkeit für die segnende Gotteskraft der Religion.

Am 31. October wurde das stiftungsmäßige Schülerconcert, wie das oben erwähnte, auf¬

geführt. Außer einem Quartett von Himmel und einer Cantate von Bierey kam der Lobgcsang auf
die Gottheit von C. M. v. Weber zum Vortrag.

Am 9. November starb am Scharlachsiebcr der Obcrquartaner August Minte, ein guter,
frommer Knabe. Eine kurze Grabrede hielt auch dießmal (11. Mov.) der Rector, worauf auch dieß-

mal der Archidiaconus Bürger Gebet und Secgcn sprach.

Am 2. Januar d. I. starb der Oberscxtancr Julius Rößler, ebenfalls ein wohlgesitteter

Knabe, im älterlichcn Hause zu Gräfendorf am Nervcnsicber.

Ein erfreulicher Gegenstand der Mittheilung ist das Vermäch tu iß von hundert Thalern zu
Gunsten des Unterstützungsfonds des Gymnasiums, welches ein edler Freund der Anstalt, der im

Sommer v. I. in Berlin verstorbene Kammergcrichtsrath Julius Emil Villa ume in Erinnerung
an die Jahre gestiftet hat, welche er früher als Assessor am Kön. Landgerichte hier verlebt hat.

Es ist nichts wohlthuendcr und tröstender als solche Zeichen edler Gesinnung und frommer Liebe.

Gratificationen erhielten aus Staatsfonds die Kollegen Brey er, Kleinschmidt,
Hertel, Giesel, Lehmann je 40 Thlr.; aus den Ucberschüssen der Gymnasialkasse Hilfsl. Leh--
mann 30 Thlr. zu einer wissenschaftlichen Ferienreise und 5V Thlr. in Folge ausgesprochener Anwart¬
schaft, Gymnasiall. Giesel 50 Thlr. desgleichen, Kand. Michael 50 Thlr. Remuneration nach

Beendigung des Probejahrs, desgl. Kand. Dietrich 75 Thlr. und in Folge von Vertretungen
50 Thlr., wie Hilfsl. Gericke 20 Thlr. 5 Sgr.

e. Statistik.

Verzeichniß der Schüler.

Name. Geburtsort. Name. Geburtsort.

ei. i.

Wcinhold 1. . .
Ulich
Rietz
Kühnast ....
Stäglich ....
Hensel ....
Zybell
Deutlich ....
Pfitzner ....
Saüppe 1. . . .
Schröer ....
Härter 1. . . .
Hering ....
Band . . . . .
Friedrichs 1. . .

Prima.
1.

Stechau bei Hcrzbcrg.
Jhlo b. Dahme.
Torgau.
Düßnitz bei Prctzsch.
Görden bei Elsterwcrda.
Tornow b. Senstenberg.
Neustadt-Eberswalde.
Wöllnau b. Eilcnburg.
Brück bei Potsdam.
Zeitz.
Reußen b. Belgern.
Annaburg.
Taura b. Torgau.
Lützen.
Torgau.

Kuntz . . .
Franke 1.
Eaer . . .
Sack . . .
Rink . . .
v. Seyffertitz
Perschmann
Traut mann
Knibbe . .
Stange . .
Rohm er . .
Wetzel 1. . .
Schweinitz .
WetzelB . .

2.
Eilenburg.
Prettin.
Döbernitz b. Delitzsch.
Annaburg.
Dommitzsch.
Ahlsdorfbei Schöncwalde.
Schmiedebcrg.
Wittenberg.
Torgau.
Bönitz b. Liebenwerda.
Torgau.
Röcke» b. Lützen.
Lauchstädt.
Röcken bei Lützen.

4*
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Name. Geburtsort. Name. Geburtsort.

VI. II.

Vörckel . .
Kluge . . .
Brunner. .
Weißwange l.

Obersccunda.
t.

Eilcnburg.
Torgau.
Torgau.
Falkenberg b. Schmiedeberg.

Stephan. . . . Annaburg.
Tisch er . . . . Sitzenroda.
Flemming . . . Torgau.
v. Lüttwitz . . . Simmenau b. Eonstadt.
Lüde ritz . . . . Schrieben.
v. Obernitz . . . Weissag! b. Luckau.
Schippaug t. . . ! Torgau.

Untersecunda.
1.

Gödel . . .
E n g e l m a n ii.
Ragotzky . .
Niese . . .
Held . . .
Lamprecht .
v. Griesheim
v. Schaper .
Weigaud. .

Weinhold2.
Oettinger
Jurisch .
Walter 1.
Fischer .
Oertel. .
Höfer . .
Goldschmidt
Friedrichs 2.
Thiele. . .

Oranicnbaum.
Hohenlcipisch b. Elsterwerda.
Wenzendorf b. Mühlberg.
Torgau.
Liebenwerda.
Neiden b. Torgau.
Torgau.
Torgau.
Torgau.

2.
Stcchau b. Hcrzberg.
Glogau.
Jüterbog.
Schmiedeberg.
Bönitz bei Liebenwerda.
Liebenwerda.
Senftenbcrg.
Königsborn b. Magdeburg.
Torgau.
Plessa bei Elsterwerda.

(!I. III. Obertertia.

l.

v. Pannwitz I.
Paul t. .
Lippig
Hensoldt.
Haupt 1. .
Bräunig.
Schönherr
Wille . .
P.fordte .
Naumann
Muschwitz
Köppe . .
Giesecke t.
Helm . .
Krause .
Rößlert.
». Stamm er I.
Birkenbusch

Wormlage b. Alt-Döberu.
Reu - Ruppin.
Torgau.
Torgau.
Torgau.
Senftenberg.
Beckwitz b. Torgau.
Torgau.
Eilenburg.
Malitzschkendorf b. Schlichen.
Dommitzsch.
Torgau.
Cade b. Magdeburg.
Wockrchna b. Torgau.
Delitzsch.
Klödcn b. Pretzsch
Triestewitz b. Torgau.
Erfurt.

Schneider i.
Eisenhart
Böttger .
Meßler .
Rausch. .
Härter 2.
Koch . .
v. Wittern
Sickert t.
Driesemann
Haupt 2. .
Eichler .
Uhde . .
Hundertmarck
Bosselmann
Jonas . . .
Barth 2. . .
Burghard .
Elschner . .

Torgau.
Elsterwerda.
Schildau.
Torgau.
Düben.
Annaburg.
Aschackau b. Torgau.
Seelow.
Belgern.
Ranis b. Pösneck.
Torgau.
Aschackau b. Torgau.
Kricgstädt b. Lauchstädt.
Groß-Treben b. Torqau.
Joachimshoff b. Havclberg.
Eilenburg.
Torgau.
Beizern.
Weßnig b. Torgau.

tU. III. II. Untertertia.

t.

Aimmermann t.
Todt . .
Mchliß t.
Moritz. .
Rothmaun
Roßberg .
Bernhard!
ArndtI. .
Meurer .
Fürnrshr
Bormann
Walther 2.
Schöbich .
Benkendorff
Hoffmann 1
Schrcycr 1.

Egert . .
Lich ccn fcl s
Schröder t.
H c ii t s ch e l
Höhne. .
Wollet. .
Reith . .
Büch fcldt
Ulrich 1. .
Haupt 3. .
Fiedler .
Große t. .
Große 2. -
Aimmermann
Schneider 2
Gutmacher
Möder
Zschüschner
Rößler 2. .
Richter t.
Schwarzneckcr 1

Bclgcrn.
Düben.
Liebenwerda.
Torgau.
Nausitz bei Artcrn.
Schildau.
Süptitz bei Torgau.
Düben.
Eckartsberga.
Berlin.
Liebenwerda.
Torgau.
Wöllnau bei Eilenburg.
Temnik bei Stargard.
Helfta bei Eisleben.
Teistungen bei Worbis.

2.

Eilcnburg.
Oberster in Pommern.
Dommitzsch.
Jüterbog.
Eilenburg.
Torgau.
Torgau.
Langeln bei Halberstadt.
Torgau.'
Torgau.
Döbrichau bei Herzberg.
Schönewalde.
Schöncwaldc.
Torgau.
Schirmenitz bei Mühlberg.
Kunzwerda b. Aorgau.
Annaburg.
Merseburg.
Gräfendorf bei Torgau.
Finsterwalde.
Revitz bei Torgau.
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N a m c. Geburtsort. Name.

Stalmann .
Ersurdt . .
Kinder . .

ci. iv.

Nordcnhof bei Braunschweig.
Torgau.
Torgau.

Quarta.

1.

Schippa » g 2.
Richter 2.
Henze . .
S tadtma nr
Koppel. .
Weber . .
Ullrich 2. .
Ortlepp .
Mehliß 2.
Paul 2. .
Vincke . .
v. Wietersh
Schneider
Nitzsche
Lange .
Zander
Radde .
Lcuthold
Hirsch t.
Frank .
Sauppe 2.
Bärwinkel

Driescmann 2.
Weißwange 2..
v. Funck . .
Meir . . .
Koppe . . .
v. Pannwitz 2.
v. Sta miner 2.
Funke . . .
Jacob . . .
Schreyer 2. .
Petri . . .
Arndt 2. . .
Arlt. . . .
Hund . . .
Reich . . .
Schwarz necker
Behrends .
v. Bill er deck
Hirsch 2. . .
Rößler3.
Starke . .
Wclschte. .
Schreck . .
Schulze . .
Wickcnkamp
Ernst . . .
Hoffmann 2
Grußdors .

«. V.

de Wedig. . . .
v. Griesheim 2. .
Schurich . . . .

Torgau.
Wcidenhain bei Torgau.
Dommitzsch.
Torgau.
Halle.
Torgau.
Torgau.
Blumbcrg b. Belgern.
Liebenwerda.
Neu-Ruppin.
Magdeburg.
Klitzschen bei Torgau.
Torgau.
Neuforge bei Torga».
Guhra bei Budissin.
Torgau.
New-Bork.
Herzberg.
Gr. Thicmig b. Ortrand.
Hochhcim b. Erfurt.
Borna.
Dalmin b. Berleberg.'

Dommitzsch.
Falkenberg bei Schmiedebcrg.
Herzberg.
Fürstenwalde.
Giesen in Pommern.
Wormlage bei Alt-Döbern.
Triestewitz bei Torgau.
Torgau.
Mühlberg.
Belgcrn.
Weßnig bei Torgau.
Annaburg.
Joschitz bei Breslau.
Dommitzsch.
Asmusstedt im Wernburg.
Repitz bei Torgau.
Schildau.
Osterode am Harz.
Gr. Thiemig b. Ortrand.
Saida.
Audcnhain bei Torgau.
Seuftcnberg.
Berlin.
Wildenhain bei Torgau.
Erfurt.
Torgau.
Süptitz b. Torgau.
Trossin bei Dommitzsch.

Quinta.

I.
Dommitzsch.
Weßnig bei Torgau.
Torgau.

Littmann
Giesecke 2.
Schreycr 3.
Schmidt .
Lehmann.
Petzsch 1. .
Petzsch 2. .
Rothmann
Wolle 2. .
Mannschatz
PorNitz .
Heinrich .

Geburtsort.

Wolfs . . .
Kniesche . .
Brandt . .
Brieskorn .
Theile. . .
Zschimmer .
Mühl . . .
Driescmann 3
Siegling. .
Schreiber .
Mückenberg er
Reißner 1. .
Glock. . . .
v. Hirschfcld
Reißner 2. .
Dunzelt . .
Röhrig . .
Schröder 2. .
Francke 2. .
Röder t. . .
Förstner . .
Schier . . .
Luther . . .

Herzberg.
Wildcnhain bei Torgau.
Belgern.
Gr. Raschen b. Senftenberg.
Elettwitz b. Senftenberg.
Gossa bei Düben.
Cossa.
Probsthain b. Schildau.
Torgau.
Torgau.
Lindenhain b. Düben.
Rckahne b. Brandenburg.

Finstcrwalde.
Finsterwalde.
Torgau.
Wcidenhain bei Torgau.
Torgau.
Zaasch bei Brehna.
Jüterbog.
Dommitzsch.
Belgcrn.
Brottewitz b. Mühlberg.
Torgau.
Oberwiederstädt bei Hettstädt.
Torgau.
Freystadt.
Oberwiederstädt bei Hettstädt.
Torgau.
Torgau.
Torgau.
New-Bork.
Torgau.
Torgau.
Mahitzschcn b. Belgcrn.
Ohlau.

Heßlcr....
Röder 2. . . .
Janke ....
Slcvogt . . .
Mückenberger 2.
Klung ....
Buch ....
Kreitlow. . .

ci. VI. Sexta.

1.

Schildau.

Richter 3. .
Francke 3. .
Echten. . .
Sickert 2. .
v. Lichtenberg
Schrcyer 4. .
Kühne . . .
Scheibe . .
Richter 4. .
v. Stübnitz .
Roth mann 3.
R ö ß l e r 4.
AdamS. . .

Torgau.
Torgau.
Schiniedeberg in Schlesien.
Torgau.
Gräfenhainichen.
Prettin.
Torgau.

Kancklitz b. Belgcrn.
Torgau.
Prettin.
Torgau.
Eibenstock.
Belgern.
Beckwitz b. Torgau.
Repitz b. Torgau.
Kaucklitz b. Belgcrn.
Berlin.
Torgau.
Gräfendorf b. Torgau.
Kölleda.
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Die Schülerzahl war vor kurzem 248, heute ist sie 245. Neu aufgenommen wurden im
Laufe des Jahres 63. Abgegangen sind 53: zur Universität mit dem Zeugnisse der Reife
entlassen 13. April v. I. Böhme, Martins, Zeller, L. Koppe, Schlesinger (s. Progr.
des v. I. S. 31); desgl. 25. Septbr. v. I. W. Koppe, Schirlitz, Martini, Gr. Arnim-
Boytzenburg (s. unten). Außerdem gingen Ostern v. I. vor der Versetzung ab v. Lom a. III 11,1,
um Förster, V. v. Bvnigk a. III V, 1. und Hauptmann a. II, 2, um Militairs zu werden,
Lindstedt a. VI, 1. auf das Gymnasium in Brandenburg; nach der Versetzungv. Thielau a.
I, 2, E. v. Pannwitz a. 11,2, um Militairs, E. Kuntz a. II, 2, G. Rößler und F. Gruß-
dorf a. V, I, sowie Thärigen a. IV, 2, um Oekonomen zu werden; E. Röder a. III 2,
Michael a. III L, 2, K. Ulrich a. IV, 1 zur Kaufmannschaft; Sodemann undPillartz a.
IV, 1 zum Forstfach; Lignitz a. IV, 1 auf das Gymnasium in Mainz, G. v. Bönigk a. V, 1
auf das in Brieg. Weiter am 15. Jun R. Barth a. III 1, zur Kaufmannschaft; am 30. Zun
0. Meißner a. 1,1 auf die lat. Hauptschule, F. Meißner a. II, 2 und R. Meißner a. V, 1
auf die Realschule in Halle; am 5. Jul Trauer a. IV, 2 zur Ockonomie; am 31. Jul Niensch
a. VI, 1 und am 23. Aug. Flammger a. III L, 2 ohne Abschied; am 13. Septbr. Th. Eber¬
hardt a. III II, 1, um Kaufmann zu werden. Nach der Michaelisversetzung T h. Roth m a n n aus
1, 2 und W. Fiedler a. 11,2, Buchdruckerzu werden, Röhrig a. 1,2 zum Proviantamtsdienst,
Giesel a. II, 2, Soldat und Supernumerar zu werden, R. Meyer a. II, 2, Apotheker, und C.
Meyer a. 11,2, Maschinenbauer, H. Rietz a. 11111,1, um Buchhändler zu werden, A. Knaufs
a. III V, 1 und E. Knaufs a. IV, 1, auf das Gymnasium in Naumbnrg, A. Wetzet a. III V, 2
auf das in Schulpforte. Ferner am 2. Octbr. Blaskuda a. II, 2, Apotheker,am 2'5. Octbr.
A. Stäglich a. II, 2, Buchhändler zu werden; am 5. Decbr. R. Schneider a. V, 2, auf die
Bürgerschule; am 20. Decbr. v. Wilcke a. II, 1 zum Eintritt in das Heer, A. Zschimmer a.
11, 2 zum Maschinenbau, Reichen dach a. III II, 2 zum Forstfach. Außerdem verließ die Anstalt
Preuß a. II, 2 am 31. Januar d. I., um sich für den Supernumerardienst auszubilden. — Die
beiden durch den Tod uns entrissenen Schüler, Mintc a. IV, 1 und I. Rößlest a. VI, 1, sind
oben schon erwähnt.

Verzeichniß der Schüler, welche das Maturitätsexamcn bestanden haben:
Mit dem Zeugnisse der Reife sind am 25. Septbr. v. I. entlasien worden:

1) Bcrnh. Will). Köppe, geb. 22. Dec. 1834 in Torgau, Sohn des Königl. Kreisphysikus
Herrn vr. F. W. Koppe hiersclbst, 7^ I. Schüler der Anstalt, 2 I. in Prima, evangelisch;studirt
die Rechtswissenschaften in Leipzig.

2) Franz Ludw. Schirlitz, geb. 4. Febr. 1830 in Wildcnhainbei Torgau, Sohn des
daselbst verstorbenen Predigers Herrn Chr. Fr. K. Schirlitz, 5 I. unser Schüler, 2 I. in Prima,
evangelisch; studirt Mathematik in Halle.

3) Karl Heinr. Aug. Martini, geb. 19. März 1834 in Dcutsch-Crone,Sohn des Ober¬
lehrers am dortigen ProgymnasiumHerrn C. B. Martini, nach in seiner Vaterstadt vollendetem
Progymnasialcursus 2 Jahre Primaner unserer Anstalt, katholisch; studirt Rechts- und Cameral-
Wissenschaftcn in Berlin.

4) Adolf Fr. Dietl. Gras von Arnim-Boytzenburg, geb. in Boytzenburg U/M.
12. December 1832, Sohn des Königl. Geh. Staatsministersa. D. Herrn Grafen A. H. v. Arnim-
Boytzenburg Exc., vorher Schüler des JoachimsthalschenGymnasiums in Berlin, zuletzt 1H I. der
hiesigen Anstalt, 2 Jahre Primaner, evangelisch; studirt Rechts- und Staatswissenschaften,zunächst
in Berlin.

Für den nächsten Prüfungsterminam 16. d. M. haben sich eilf Oberprimaner gemeldet.

Unterrichtsmittel.
I. Die Schulbibliothek erhielt

1) an Geschenken
n) von dem K. Ministerium der Unterrichts-Angelcgenheiten:

RheinischesMuseum für Philologie. Jahrg. 7. Bonn 1851.
Erelle's Journal für die Mathematik.Bd. 41. Berlin 1851.
Suiäns eck. Nernlrurck^, II, 9.



b) von Herrn Pastor vi. Meyer in Zschackau:
Oamp. VitrinAN, Iis s^naAvxa vetere libri tres. I'iunec^uer. 1696. 2 Bdd. 4.

c) von dem Herrn Verfasser:
Die Bekehrung der Welt durch Jesus Christus und das christliche Missionsweck.
K. A. F. Hinkel, P. zu Uebigau. Berlin 1843. 45. 2 Hefte.

Von

2) durch Ankauf
n) aus dem Klügelschcn Legate:

Geschichte der europäischen Staaten: Stcnzel,
Preußen, 4. Bd. Hamburg 1851.

Oeuvres de IVedeiüe le Oinud. XVI. XVII.
XVIII. Berlin 1850. 51.

Polyglotten-Bibel von Stier und Theile: A. T.
2. Bd. Abth. 1. 2, n. 6. Bielefeld 1851.

Vlinii Xulurulis Ilistorin ed. 8iIIiK. I. V.
Hamburg und Gotha 1851.

pluutus ed. Ilitseld. II, 3. Bonn 1851.
G. Klemm, Allgemeine Culturgeschichte der Mensch¬

heit. Bd. 9. Leipzig 1851.
A. Böckh, Die Staatshaushaltung der Athener.

2. Ausg. 3 Bdd. mit Beilagen. Berlin
(1840). 1851.

I. H. Krause, Geschichte der Erziehung, des Un¬
terrichts und der Bildung bei den Griechen,
Etruskern und Römern. Halle 1851.

E. Curtius, Peloponnesos. 1. Bd. Gotha 1851.

GöttingischeG. Anzeigen
Zeitschr. f. Altcrth. Wiss. ( Jahrgang
Jahns Neue Jahrbücher m.Archiv t" 1850.
Leipziger Repcrtorium ^
Illriers, Ilistoire du Oousulut et de I'Vmpiie.

Bdd. 10. 11. Leipzig 1851.
I. Müller, Bericht über die neuesten Fortschritte der

Physik. Lief. 7 u. 8. Braunschweig 1851.
Handbuch der römischen Alterthümer, von Becker

u. Marquardt. 3. Th. 1. Abth. Leipzig 1851.
iUoetue bucoliei et diduetiei. II. Paris 1851.
Lüben, Naturgeschichte, Säugethiere, durch Lief.

13—27. vervollständigt,
v. Spruner, historisch-geogr.Handatlas. Lief. 14.
Flaxmann, Umrisse zu Homer, gestochen von Nic-

penhausen. Berlin bei Enslin.
Ersch und Grubcr, Encyclopadie der Wissenschaften.

I, 32. 33. II, 28.
(Ausgabe e. 90 Thlr.)

k) aus der GlasewaldschenStiftung:
Ritter, Erdkunde, 15. Th. 2. Abth. 3. Buch. Berlin 1851.
Wachsmuth, AllgemeineCulturgeschichte,2. Th. Leipzig 1851.
Riedel, Zehn Jahre aus der Geschichteder Ahnherrn des Preuß. Königshauses. Berlin 1851.

Hierzu die Herstellung eines Himmelsglobus und die Deckung des vorjährigen Desicits.
(Ausgabe 17 Thlr. 8 Sgr.)

II. Für die Schülerbibliothck wurden folgende Bücher angeschafft:
Pauly, Rcal-Encyclopädie der class. Altcrthumswissenschaft.129.—137. Liefg. — Firmenich,

Germaniens Völkerstimmen.II. Bd. 8. Heft. — Förster, Preußens Helden im Frieden und im Kriege.
51.-56. Liefg. — Schlosser, Weltgeschichte. 46. — 50. Liefg. — Wirth, Geschichte der Deutschen.
IV. Bd. 9.—12. Liefg. — Görling, Die neue Welt. 18.-22. Liefg. — Geschichtschreiber der deutschen
Vorzeit. 11.—16. Liefg. — Dittmar, Lehrbuchder Allgem. Geschichte. 3. Bd. und 4. Bd. 1. Abthlg.
— Heinzclmann, Weltkunde. 7. und 8. Bd. — Hillebrand, Deutsche Nationalliteratur. 3. Bd. —
Catlin, Die Indianer. 5.—24. Liefg. — Wcdell/ Historisch-geographischerHand-Atlas. — Pipitz,
Mirabeau. 2 Bde. 1850. — Das Buch der Religion. 2 Bde. 1851. — Redwitz, Amaranth. —
Nieritz, Jugcndbibliothek, 12. Jahrg. 1851. — Klencke, Alexander von Humboldt. Ein biograph.
Denkmal. — Franklin, Die Politik Friedrich I. von Preußen. Gekrönte Prcisschrift. 1851. —
Simrock, Die Edda. — Lesebuch für die evangelischen VolksschulenWürtembergs. 1851.— Müller
und Kletke, Preußens Ehrenspiegel. — Zschokkc, Gesammelte Schriften. 15 Bde. Neue Aufl. 1851.—
Wackernagel, Geschichteder deutschen Lit. 1. Abthlg. — Vernaleken,Deutsches Literaturbuch. — Oerstcdt,
Neue Beiträge zu dem Geiste in der Natur. 4.-6. Bd. — Guyot, Grundzügc der vergleichenden
physical. Erdkunde. 1851. — Thiers, Geschichte des Consulats und Kaiserreichs. 10. u. 11. Bd. —
Marthel, Die deutsche Nationalliteratur der Neuzeit. 2. Aufl. 1851. — Cuvicr, Die Erdumwälzungen.
1851. — Körber, Jugendbibliothek. 1851. 1.—6. Bdchn. — Körber, Pantheon der Weltgeschichte. 1851.
1.—6. Bdchn. — Humboldt, Kosmos. 3. Bd. 2. Abthlg. — Bromme, Atlas zu Humboldts Kosmos.
1. Liefg. — Gallois, Der Hansabund. 1851.— Horn, Erzählungen: Auch ein Menschenleben. Der
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Nothpfennig, — Ascargorta, Geschichtevon Spanien. 1851. — Schwab, Die schönsten Sagen des klas¬
sischen Alterthums. Neue Aufl. 3 Bde. — Jeder ist sich selbst der Nächste. Erzählung sür die Jugend. —
Gudc und Grube, Unterhaltungen aus der Natur w. I.Bd. — Kurtz, Lehrbuch der heiligen Geschichte.
5. Aufl. 1851. — Kurtz, Geschichte der deutschen Literatur. 1.—3. Liefg. — Schäfer, Göthc's Leben.
2 Bde. 1851. — Schubert, Das Weltqebäude. 1851. — Dietrich, Gallerie der neuesten See- und
Land-Abentheuer,1. Bd. — Familicnblätter des Berl. Frauenvereins der Elisabeth-Stiftung.185l.

(Ausgabe e. 110 Thlr.)
III. Für das physikalische Ca bin et sind angeschafft worden:

Ein Apparat zur Bereitung von kohlensaurem Wasser. Ein Nörremberger Polarisationsapparat
mit Zubehör. Ein Apparat für Newtonsche Farbenringe. Ein Jnterferenzprisma.Darstellungeines
Auges. Ein Apparat zur Veranschaulichungder Himmelsbewegungen. Mehrere kleine Gegenstände
und Reparaturen. (Ausgabe e. 50 Thlr.)

Unterstützungen der Schüler.
Schrödersche Tischgelder empfingen die Choristen Böhme, Zeller, Mich, Meißner l.

Band, Stange, Kluge, Wcigand, Härter 2, Fiedler, Köppel: zusammen 122 Thlr. Aus den
Ueberschüfsen derselbenThiele, Helm, Böttger, Haupt 2, Elschner, Roßberg, Wolle 1, Haupt 3,
Möder, Richter 1, Ullrich 2: zusammen 30 Thlr. Can to rei - L eg a t e Zcllcr, Mich, Rietz, Band,
Perschmann, Röhrig 1, Weigand, Friedrichs 2, Wille, Kinder: zusammen 57 Thlr. Das Legat
des Gesangvereins Mich, Kluge: 3 Thlr. Das Luther-Legat Haupt 2: 1 Thlr. 22 Sgr.
0 Pf. Das Köpp-Unruh-Prag ersehe Legat Böttger, Haupt 2, "Elschner, Roßberg, Möder:
3 Thlr. 8 Sgr. 10 Pf. — Die Einnahme der Choristenbeim Weihnachtssingen betrug
151 Thlr. 10 Sgr. — Die P e n sion atsschü ler Martins die Mü l ler- A msincksch e, Böhme,
Schirlitz, Martini, Hensel; Schirlitz, Mich, Stäglich, Band die S ch röd ersch e P rä m i e: zusammen
37 Thlr. Das K.-U. - PragerscheLegat Martini, Kühnast, Hcnsel, Thiele: 12 Thlr. 3 Sgr. 10 Pf.
— Das Christia irische Legat Weinhold 1, Rietz, Kühnast, Hensel, Stange, Weinhold 2:
33 Thlr. Das Stein pclsche Legat Schirlitz, Martini, das Schanzische Kühnast, Tischer:
14 Thlr. Das Kirchnerschc Gödel, Mehliß l, Zschüschner, Henze, Siegling, Klung: 3 Thlr.—
Das Schulgeld war 15 Schülern ganz, 12 zur Hälfte erlassen. — An Freitischen wurden
08 gewährt. Die edlen Geber mögen gestatten zu der frühern Gewohnheitder Aufzählung zurückzukehren.
Es gaben Herr Prof. Arndt 3, Hr. Ger. B. Band 2, Hr. Brgmstr. Bärwinkel 1, Hr. O.-A. Bartels 2,
Hr. Webermstr.Barth 1 Hr. Ock. Bernhard 1, Fr. Sen. Bettega 1, Hr. Müllermstr. Böttger 2,
Hr. Just. Brunner 1, Hr. Archiv. Bürger 2, Hr. Cond. Driesemann 1, Fr. I). Fiedler 1, Hr.
Dom.-R. Flcmming 2, Hr. Tab. Förstner 1, vcrw. Fr. Förstner 2, Hr. Reg.-R. v. Funck 2, Hr.
D. Francke 1, Hr. Kr.-Chir. Friedrichs 1, Hr. U. Handrick 2, Hr. Sup. Hauptmann 1, Hr. Sen.
Hinkel 3, Hr. Maj. v. Hirschfetd 1, Hr. Rend. Hobe 1, Hr. Amtm. Huth 1, Hr. Kaufm. Jahn 1,
Hr. L. Kalcher 1, Hr. Schneidermstr.Knappe 1, Fr. Sen. Knibbe 3, Hr. Hauptm. Köppcn 1, Hr.
Maurermstr. Krah 1, Hr. Kaufm. Krull 1, Hr. L. Lehmann 1, Hr. Stadtk. Lippig 1, Hr. Amtm.
Mannschatz 1, Hr. Ksm."Mattha 1, Hr. Cond. O. Menn 1, Fr. Sccr. Minte 1, Hr. Rechtsanw.Moritz 3,
Hr. Kaufin. Nitzsche 2, Hr. Maj. Hetlinger 1, Hr. Buchbindermstr. Petreins 1, Hr. Klcnipnernistr.
Präger 1, Hr. L. Preßler 1, Hr. Scifensicdermstr. Reiche 2, Hr. L. Reinhardt 2, Hr. O.-L. v. Stipperda 1.
Hr. Rechtsanw. Rittler 5, Hr. Kr.-G.-R. Rohmer 2, Hr. P.-Secr. Lkösener 1, Hr. Prof. Rothmann 2,
R. Sauppc 5, Hr. v. Schippang 1, Hr. Cond. Schmalfuß 2, Hr. St.-E. Schmidt 2, Hr. Kribbmstr.
Schneider 1, Hr. Müllermstr.Schröder 1, Hr. Sen. Steinkopff 2, Hr. Aud. Stetter 2, Hr. Kaufm.
Thörmer 1, Hr. Assess. Trescher 1, Hr. Sen. Ulrich 2, Fr. v. Wedell 1, Hr. Kupferschiniedemstr. Weiße 1,
Hr. Schmiedemstr. Wilkemann1. — Geldunterstützungen gaben Hr. Gr. Arnim-Boytzenburgan
Thiele jährlich 24 Thlr., Hr. O.-Amtm. Bartels an Kühnast 4 Thlr., Fr. Jnsp. Kempe 4 Thlr. an
Eisenhart, Fr. Sen. Knibbe an Kühnast 2 Thlr., Hr. Oek. Münch an Siegling 4 Thlr., Mad.
Schubart an Kühnast, Hensel, Schneider2. je 4 Thlr., Hr. Hauptm. Uhlemann an Tischer 12 Thlr.,
Hr. Sen. Ulrich an Rothmann 1. 4 Thlr., Hr. Buchh. W. Wienbrack an Tischcr 3 Thlr. und an die
Brüder Große je 1 Thlr.; ein ungenannter Wohlthäter an Egcr 1 Thlr.
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I). Schluß des alten und Beginn des neuen Schuljahres.

Das jetzige Schuljahr wird Montag 5. April mit der Translocation geschlossen.

Der neue Kursus wird Montag 19. April Nachmittags 2 Uhr eröffnet.

Die Aufnahmeprüfung findet Montag 19. April Vormittags 8 Uhr Statt.

Das Osterexamen wird Donnerstag 1. April Vor- und Nachmittags, Freitag L.April Vor¬

mittags abgehalten werden.

Der Schrödersche Gestiftsactus
wird Sonntag 4. April Abends 7 Uhr stattfinden. Zu geneigter Theilnahme an demselben ladet der

Unterzeichnete die Stadtbehörden, die Angehörigen der Schüler und alle Gönner und Freunde der
Anstalt und der Iugendbildung freundlichst und crgebenst ein.

Torgau 1. Marz 1852.

Gust. Alb. Sauppe.
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I). Schluß des alten und Beqinu dcsneuen Schuljahres.

Das jetzige Schuljahr
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Die Aufnahmeprüfun

Das Oster erameu wird

mittags abgehalten werden.

De
wird Sonntag 4. April Abends

Unterzeichnete die Stadtbehörde
Anstalt und der Jugendbildung

Torgau 1. Marz 1852.

lcation geschlossen,

eröffnet.

8 Uhr Statt.

Itags, Freitag 2. April Vor-

hme an demselben ladet der
e Gönner und Freunde der

st. Alb. Sauppe.
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